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Capra
verrät offerte Geheimnisse

der Wintermode
1979/1980

Enthüllungen
über Verhüllungen

Der Winter, so wird allgemein erwartet,
wird kalt und ungeheizt sein. In öffentlichen

und privaten Gebäuden darf die
Temperatur von 19 Grad Celsius nicht
überschritten werden. Die französischen
Elektrizitätswerke wollen ausserdem von
Zeit zu Zeit den Strom gänzlich
ausschalten.

Pullover tragen wird modern. Warme
Unterwäsche ist wieder gefragt. Dicke
gestrickte Socken und Strümpfe sind «in».

Die Haute Couture, mit ihrem niemals
versagenden Gefühl für die Aktualität,
hat das begriffen: Kleider machen Leute

- dicke Kleider machen warm. Man
spricht bereits von der Brasero-Mode.
Ein Brasero ist bekanntlich ein Kohlen¬

becken - oft ein ausgedientes Oelfass
(Barrel) mit Luftlöchern -, an dem man
sich im Winter im Freien wärmen kann.
Denn die Wintermodelle sollen heuer vor
allem wärmen. Und nicht nur aussen,
sondern auch in den nicht oder nur
schwach geheizten Innenräumen.

Damit Madame beim Fernsehen nicht
friert, hat ein findiger Modeschöpfer
besonders warme Kleider entworfen. Die
Coiffeure wollen ebenfalls das Ihre zur
Lösung der Energiekrise beitragen: sie
wollen die Haare entweder ganz kurz
schneiden, um pro Kopf eine halbe
Stunde Strom zu sparen, oder aber sie
so lange lassen, dass durch ihre Masse
und ihre kluge Verteilung über Kopf und

Gesicht Hitze erzeugt wird. Womit
allerdings die Zunft der Modistinnen nicht
einverstanden ist, die mit Demonstrationen

droht.
Was die Füsse betrifft, so werden sie

in enorme Stiefel gesteckt, deren Pelz
echt oder «synthetisch» sein kann.
Jedenfalls kann man auf einige Zeit den
zarten Knöcheln und feschen Waden
adieu sagen.

Sollte diese alles verbergende Mode
den Oelscheichs nicht gefallen, werden
sie vielleicht den Oelhahnen etwas mehr
aufdrehen und mit den Preisen des
schwarzen Goldes heruntergehen.

Fernsehkleidung: warmer Empfang

36




	Enthüllungen über Verhüllungen

